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Simone Davids nimmt im Heimkreis den Titel 

ins Visier 

7. Etappe in Eversmeer / 100. Werfen seit Bestehen des Wettbewerbs 

Eversmeer/ - In allen Kreisverbänden werden zur 
Zeit die Einzelmeister im Straßenboßeln in den 
Disziplinen Holz, Gummi und Eisen ausgeworfen. 
Trotzdem lässt es sich die Elite der Friesensportler 
nicht nehmen, am heutigen Freitag ab 18 Uhr im 
Kreisverband Esens in Eversmeer mit der Holzkugel 
zur 7. Championstourrunde dieser Saison 
anzutreten. Es ist gleichzeitig die Jubiläumsrunde, 
die 100. seit Bestehen dieses Wettbewerbs. Noch 
sind viele Fragen offen. Wer qualifiziert sich 
beispielsweise für die nächste Tour? Einige Boßler 
müssen noch Punkte sammeln, um den direkten 
Verbleib abzusichern. Auch die Frage nach den 

Siegern stellt sich weiterhin. In der Männerkonkurrenz haben noch vier Werfer die 
Chance, die Tour siegreich zu beenden. Bei den Frauen deutet sich dagegen an, dass 
Simone Davids im eigenen Kreisverband vorzeitig den Titel verteidigen wird. Auf der 
Wurfstrecke in Eversmeer wird die Wurfkraft der Friesensportler getestet. Nach der 
langen Geraden wird in der Männerkonkurrenz die Entscheidung wohl im Kurvenbereich 
im Ortseingang Nenndorf fallen. Ob die 2000-Meter-Marke auf der Nenndorfer Straße 
geknackt wird, ist fraglich, doch exzellente Holzspezial isten werden alles daran setzen, 
diese Hürde zu meistern. Der gesamtführende Henning Feyen, Ruttel, bestand bisher 
beide Veranstaltungen mit der Holzkugel siegreich. Ralf Rocker, Reepsholt, Ralf 
Klingenberg, Rahe, und Ralf Look aus Großheide sind die direkten Verfolger. Viele 
Werfer müssen noch an ihrem Punktekonto arbeiten, um den direkten Verbleib in der 
Tour zu sichern. Robert Djuren, Westeraccum, Uwe Köster, Reepsholt, und Frido 
Walter, Pfalzdorf, belegen momentan Platz sieben bis neun. Die Verfolger Sven 
Frerichs, Upschört, Kevin Held, Reepsholt, und Gerd Rosendahl werden ordentlich Gas 
geben, um ein weiteres Jahr in der Tour zu verweilen. In der Frauenkonkurrenz, die um 
19 Uhr gleich nach der Männerkonkurrenz an den Start geht, wird die dominierende 
Frau in Gelb, Simone Davids aus Westeraccum, alles versuchen, um den Gesamtsieg 
sicherzustellen. Das breit gefächerte Verfolgerfeld wird versuchen, ihr Paroli zu bieten. 
Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld, sowie Marion Rocker und Sonja Kotte aus Collrunge 
sind sehr erfahrene Tourteilnehmerinnen. In der Frauenkonkurrenz rückt dieses Jahr 
aber auch der Nachwuchs nach. Mit Fenja Frerichs (Ardorf), Anke Klöpper aus Upgant 
Schott und Imke Pupkes aus Westerende sorgt eine ganz junge Garde für Furore. Bis zu 
Platz acht haben alle Werferinnen noch die Chance, beim Abschluss in Bredehorn auf 
das Siegerpodest zu steigen. Um den direkten Verbleib kämpfen in dieser spannenden 
Konkurrenz die Werferinnen bis zum 18. Platz, auf dem momentan Margret Schöttler 
aus Reepsholt verweilt. Für den Verbleib in der Frauenkonkurrenz wird es wohl bis zum 
letzten Wurf in Bredehorn spannend bleiben. Direkt nach der Veranstaltung findet im 
Festzelt in Eversmeer die Siegerehrung mit der Übergabe des Gelben und Grünen 
Trikots statt.  

 


